
 
 

 
 
 
 
 
 

Am 9. Juni durfte die gesamte Schule etwas über die Geschichte 

der Malerei lernen. Dazu erhielten wir hohen Besuch: 

Jobst Neuschäffer von den Schlichthaus Ateliers kam mit seiner 

Frau. Zunächst beschrieb und zeichnete er die ersten Bilder, die 

wir kennen, nämlich die Höhlenmalerei. Besonders eindrucksvoll 

ging er auf die Entstehung der Chinesischen Schriftzeichen, die 

noch heute vereinfachte Bilder darstellen, ein. Die Zuhörer 

waren fasziniert. 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Dann entwickelte er vor den Augen der Kinder zu dem Märchen „Vom Fischer und seiner Frau“ eine Bildkomposition, die sich aus den 

verschiedenen Zeichen für Mann, Frau, Wasser und Haus zusammensetzte. Begeistert lauschten die Kinder und staunten über das 

entstehende Bild.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das fertige Werk ist nun im 

Schulhaus zu besichtigen. 


